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Auf den Spuren des Luchses: Erlebnisse
am Urwaldsteig am Edersee

Erkunden Sie den Urwaldsteig in Hessen: 70 km durch
malerische Natur, alte Bäume und kulturelle Schätze am

Edersee.

Inmitten der beeindruckenden Naturkulisse des Nationalparks
Kellerwald-Edersee erstreckt sich der Urwaldsteig, ein
Wanderweg, der nicht nur atemberaubende Ausblicke bietet,
sondern auch die Herausforderungen und Schönheiten eines
intakten Ökosystems hervorhebt. Diese 70 Kilometer lange
Strecke um den Edersee zieht nicht nur Wanderer an, sondern
zeigt auch die Wechselwirkungen von Mensch und Natur auf
eindrucksvolle Weise.

Einwanderer in der Natur: Der Urwaldsteig

Die Wanderer auf dem Urwaldsteig erleben eine landschaftliche
Vielfalt, die von dichten Wäldern bis hin zu felsigen Steilhängen
reicht. Sven Bökenschmidt, der Gästemanager, beschreibt die
Bedeutung dieses Weges für den Tourismus in der Region: „Der
Urwaldsteig ist unser Aushängeschild und Zugpferd.“ Die
Wanderer sind oft fasziniert von den alten Buchen und Eichen,
die hier wachsen, und den geologischen Formationen, die von
der Natur über Jahrhunderte gestaltet wurden.

Herausforderungen für Wanderer

Dennoch stehen den traumhaften Ausblicken auch
Herausforderungen gegenüber. „Mit den Unterkünften ist es
nicht immer ganz einfach“, erläutert Bökenschmidt. Besonders



an Feiertagen und in den Ferien kann die Suche nach
Übernachtungsmöglichkeiten eine Herausforderung darstellen.
Die Region hat zwar Fährverbindungen und Hol- und
Bringdienste etabliert, aber eine sorgfältige Planung ist
entscheidend.

Einzigartige Natur- und
Technikverbindungen

Neben der beeindruckenden Natur ist die Region auch für ihre
technischen Meisterwerke bekannt. Die Edertalsperre, die
zwischen 1908 und 1914 erbaut wurde, ist nicht nur eine
technische Errungenschaft, sondern wird auch als kulturelles
Highlight hervorgehoben. Sie kann bis zu 200 Millionen
Kubikmeter Wasser speichern und versorgt die Region mit
Trinkwasser. Abends wird sie durch LEDs beleuchtet und
verwandelte sich in ein beeindruckendes Lichtspiel.

Die Spuren der Vergangenheit

Am Weg entlang lässt sich auch die Geschichte der Region
erahnen. Eine keltische Fliehburg, die Hünselburg, steht als stille
Zeitzeugin der Vergangenheit, während die Überreste alter
Dörfer, die einst für den Stausee aufgegeben wurden, im
Edersee liegen. Besucher können mehr über diese Geschichte
durch moderne Animationen im Besucherzentrum erfahren, die
oft den Titel „Edersee-Atlantis“ tragen.

Die Tierwelt und das mögliche
Wiederauftauchen des Luchses

Die Natur ist jedoch nicht nur ein Hintergrund, sondern ein
aktiver Teil des Erlebnisses. Bei einer Wanderung begegnet man
vielleicht einem Feuersalamander oder gar einem Luchs, dessen
Sichtungen in der Region zunehmen. „Unwahrscheinlich,“ sagt
Bökenschmidt, „aber nicht unmöglich.“ Die Buchenurwälder des
Nationalparks zählen zum UNESCO-Weltnaturerbe, und die



Rückkehr solch seltener Tiere wie des Luchses ist ein positives
Zeichen für die Landschaft.

Praktische Informationen für Wanderer

Für Wanderbegeisterte ist der beste Zeitpunkt, den Urwaldsteig
zu erkunden, von Mai bis Oktober. Anreise erfolgt bequem mit
dem Zug über Kassel oder mit dem Pkw, wobei kostenlose
Parkplätze am Kraftwerk bei Hemfurth zur Verfügung stehen.
Wer die gesamte Strecke bewältigen möchte, sollte vier Tage
einplanen, um die Schönheit und die Besonderheiten der
Gegend in vollem Maße genießen zu können.

Der Urwaldsteig ist mehr als nur ein Wanderweg. Er ist ein Ort
des Erlebens, des Entdeckens und des Verstehens von Natur
und Geschichte – eine Einladung, die grüne Halle des Lebens zu
betreten.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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